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Nachdem 37 Bundesstaaten die Wahl 2020 mit 100 Millionen Briefwahlstimmen manipuliert hatten, unterzeichnete der kalifornische Gouverneur Gavin Newsom im darauffolgenden Jahr die
Gesetzesvorlage AB 37, um die Briefwahl zu einem festen Bestandteil der Wahlen in diesem Bundesstaat zu machen. Dieses Gesetz ermöglicht es Kalifornien, jedem aktiv registrierten Wähler im
Bundesstaat einen Briefwahlschein zuzusenden, unabhängig davon, ob er einen beantragt hat oder nicht.

Newsoms Büro sagte, die Maßnahme würde „den Zugang zur Demokratie verbessern und mehr Wählern das Recht geben“. Ein neuer Bericht der Public Interest Legal Foundation (Rechtsstiftung des
öffentlichen Interesses) zeigt jedoch, dass dieses Experiment der Briefwahl bei den Zwischenwahlen 2022 spektakulär gescheitert ist.

Weitverbreiteter Betrug: Die Prüfung der kalifornischen Wahlen durch die Public Interest Legal Foundation ergab, dass von 22 184 707 verschickten Stimmzetteln 9 781 328 als gültig anerkannt
wurden, 120 432 als betrügerisch zurückgewiesen wurden und 10 891 525 verloren gingen. Die restlichen 1 391 422 Stimmzettel wurden nicht zurückgeschickt, weil die Empfänger beschlossen,
persönlich zu wählen.

Diese Statistiken sind schockierend. Ganze 0,5 % der Briefwahlstimmen wurden in betrügerischer Absicht zurückgegeben, während 49 % verschwunden sind. Man kann davon ausgehen, dass viele
dieser fehlenden Stimmzettel weggeworfen wurden, aber es ist auch möglich, dass sie anderswo in betrügerischer Absicht gezählt wurden.

Vor achtzehn Jahren kam die Commission on Federal Election Reform 2005 (Kommission zur Reform der US-Wahlen 2005) zu dem Schluss, dass „Briefwahlstimmen nach wie vor die größte Quelle
für potenziellen Wählerbetrug sind“. Dennoch hat die Nation nichts getan, um ihre Wahlen sicherer zu machen.

Die Prophezeiung sagt: Es ist ein offenes Geheimnis, dass die Demokraten die Wahl 2020 von Präsident Donald Trump gestohlen haben, und jetzt sieht es so aus, als hätte es auch bei den
Zwischenwahlen 2022 einen erheblichen Betrug gegeben. In seinem Buch Amerika unter Beschuss beteuert der Chefredakteur der Posaune, Gerald Flurry, dass Präsident Trump der Gewinner der
Wahl 2020 war und erklärt, dass die Bibel prophezeit, dass Trump an die Macht zurückkehren wird. Diese erstaunliche Vorhersage stützt sich auf 2. Könige 14, 26-28, wo es heißt, dass ein
endzeitliches Gegenbild von König Jerobeam II. Krieg führen muss, um etwas zurückzuerlangen, das ihm gestohlen wurde. Beobachten Sie die Prüfungen und Untersuchungen, die im ganzen Land in
jedem Bundesstaat auftauchen, um die schockierenden Ergebnisse zu sehen.
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